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 HyPA treibt die Umsetzung der Nationalen 
Wasserstoffstrategie in allen Facetten voran

 …bündelt und stärkt die Wasserstoffwirtschaft in 
Österreich, vereint Forschung, Wirtschaft und Politik 

 …schafft nationale und internationale Sichtbarkeit 
für Wasserstoff-Aktivitäten in Österreich

 …bringt Expertise in die Weiterentwicklung des 
Themas Wasserstoff ein und erstellt Fact-Sheets 

 …bietet Raum für konstruktive Dialogprozesse für 
Stakeholder entlang der Wertschöpfungskette

Die Hydrogen Partnership Austria
Kernkompetenzen und Ziele

Vernetzung, 
Service und 

Beratung

Expertise 
und 

Information

Dialogprozess 
zu förderlichen 

Rahmenbedingungen



HyPA-Beirat

 Empfehlungen an 
die interministerielle 
Task-Force zur 
„Wasserstoffstrategie 
für Österreich“

 Berät das HyPA-
Management fachlich 
und zur Schwerpunkt-
setzung der 
Partnerschaft

 Erfahrungsaustausch
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 Empfehlungen für Ministerium ableiten

 Aktuellen Stand in der Branche erheben

 Technische Fragen klären 

 Rollenverteilung zwischen den Akteur:innen
definieren

Ziele 
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Verteilung

Forschung/Beratung
21%

Behörde
21%

LKW/ Nutzfahrzeuge 19%

OEMs
14%

Busbetriebe
13%

Infrastruktur
12%
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Agenda 
 Begrüßung und Einführung (13:00 Uhr bis 13:15 Uhr)

 Begrüßung

 Vorstellung HyPA

 Überblick über die Agenda/Zielsetzung 

 Vorträge (13:15 Uhr bis 14:00 Uhr)

 Vortrag zur AFIR (BMK)

 EBIN und ENIN Förderung (FFG)

 RED II/III, KVO und DRA (BMK)

 Pause (14:00 Uhr bis 14:30 Uhr)

 Diskussion in Break-Out-Gruppen (14:30 Uhr bis 15:30 Uhr)

 Jede Gruppe diskutiert spezifische Fragen und Themen

 Pause/Transfer (15:30 Uhr bis 15:40 Uhr)

 Präsentation der Ergebnisse (15:40 Uhr bis 15:55 Uhr)

 Jede Break-Out-Gruppe stellt ihre Ergebnisse der großen Gruppe vor

 Diskussion und Abschluss (15:55 Uhr bis 16:00 Uhr)

 Gemeinsame Diskussion der Ergebnisse

 Planung der nächsten Schritte und Termine
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Vorträge
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Pause- Gruppe B wird nach der Pause in den 
anderen Raum geführt
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Gruppe A
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Wie weit sind die OEMs?
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Wie groß ist die Nische für wasserstoffbetriebenen 
Schwerverkehr? Wie hoch schätzen Sie den Anteil von H2 
betriebenen Fahrzeugen im Jahr 2040 ein?
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Welche technischen Fragen sind fahrzeugtechnisch noch offen? 
(Standardisierung, Sicherheit, Reichweite, Betankungsdauer, ...)
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Planen Sie mittelfristig die Errichtung von Tankinfrastruktur?
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Wie wird die Rollenverteilung künftig sein? Wem gehört die 
Tankstelle? Wer betreibt? Sind hier neue Business Modelle 
notwendig?
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Welche technischen Fragen sind infrastrukturseitig noch offen? 
(Standardisierung, Sicherheit, Reichweite, Betankungsdauer, ...)
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Es ist Weihnachten und Sie haben einen Wunsch an das Ministerium 
frei. Was würden Sie sich im Bereich der Wasserstoff Schwerverkehrs 
wünschen? Wo liegt der größte Hebel?
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Gruppe B
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Wie weit sind die OEMs?
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Wie groß ist die Nische für wasserstoffbetriebenen 
Schwerverkehr? Wie hoch schätzen Sie den Anteil von H2 
betriebenen Fahrzeugen im Jahr 2040 ein?
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Welche technischen Fragen sind fahrzeugtechnisch noch offen? 
(Standardisierung, Sicherheit, Reichweite, Betankungsdauer, ...)
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Planen Sie mittelfristig die Errichtung von Tankinfrastruktur?
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Wie wird die Rollenverteilung künftig sein? Wem gehört die 
Tankstelle? Wer betreibt? Sind hier neue Business Modelle 
notwendig?
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Welche technischen Fragen sind infrastrukturseitig noch offen? 
(Standardisierung, Sicherheit, Reichweite, Betankungsdauer, ...)
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Es ist Weihnachten und Sie haben einen Wunsch an das Ministerium 
frei. Was würden Sie sich im Bereich der Wasserstoff Schwerverkehrs 
wünschen? Wo liegt der größte Hebel?



25HyPA | Hydrogen Partnership Austria

Diskussion
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 Nachbericht wird ausgesendet mit Details

 Nächster Round Table im Juni

Next Steps
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